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Social media – Informationsrevolution in der Gesellschaft

Social Media

= Web 2.0, social web

„Mitmachweb“

Konsument+Produzent

Social media ist unser Alltag
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Social media – Prinzipien und Begriffe

Share economy

Crowdsourcing

SocialSocialSocialSocial CollaborationCollaborationCollaborationCollaboration

Enterprise 2.0

Word-of-mouth
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Angebote und Dienstleistungen sozialer Einrichtungen 

� konkurrieren im Netz nicht nur untereinander, 

� sondern auch mit anderen Diensten

Früher

� wer vor 10 Jahren Hilfe bei Suizidgedanken suchte, wandte sich an Freunde, 

Familie oder eine Beratungsstelle

Heute

� .. wendet er/sie sich an das Netz und landet bei facebook, twitter oder anderen 

sozial Netzen

� .. nicht aber auf der Website einer Beratungsstelle

Fazit

� Erreichbarkeit und Ansprechbarkeit der Klienten/Kunden/Patienten haben 

sich radikal verändert

Social media – Herausforderung für die Sozialwirtschaft
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Social media – wo sind meine Patienten und Klienten?
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Social media verändert die Kommunikationsgewohnheiten

� von Patienten, Klienten und Mitarbeitern

Das erfordert eine veränderte Kommunikation vonseiten

� der Einrichtungen

� Vereine

� Verbände

Höhere Erreichbarkeit

� Durch virale Verteilung (etwa bei facebook) können 100mal mehr Personen 

erreicht werden als durch Flyer, Newsletter oder Plakate

� … und das zu erheblich geringeren Kosten

Social media – Chancen für die Sozialwirtschaft
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Kampagnen

� Gezielte Kampagnen, die konkret vorher definierte Zielgruppen ansprechen

Einbindung vielfältigen „contents“

� Sozial Netze bieten vielfältige Möglichkeiten, Inhalte von eigenen Websites, 

Blogs oder anderen externen Quellen einzubinden

� So können relevante Informationen für die eigene Zielgruppe zusammengestellt 

werden

Dokumentation

� Social media ermöglicht die Dokumentation der eigenen Arbeit, schafft so 

Transparenz und ermöglicht es, „Fans“ an dem teilhaben zu lassen, was man tut

Social media – Beispiele 
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Social media

Let‘s start
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Social media – Agenda FinSoz Workshop

Zeit Thema

10.00-10.15 Vorstellungsrunde

10.15-10.30 Grundlagen und Ziele von social media;

10.30-11.00 Was passiert wo? Beispiele für social media

11.00-11.30 Blogs&Wikis – die Wurzeln von social media

11.30-12.30 Facebook im geschäftlichen Einsatz

12.30-14.00 Mittagessen (Rosmarin)

14.00-15.00 Praxisfeld I: Social Media Erfahrungen von miserior Achen

15.00-15.30 Praxisfeld II: Social Intranets

15.30-15.45 Kaffeepause

15.45-16.45 Praxisfeld III: Social Media und Recruiting


